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Die Zuckerkonvention vom 30 Aug 1888
Dieſe Konvention erfährt im neueſten Heft der Viertel

jahrsſchrift für Volkswirthſchaft Berlin Verlag von F A
Herbig eine Beſprechung von ſachverſtändigſter Seite nämlich
von Herrn Wilh Herbertz Herausgeber und Redacteur des
Fachblattes Die deutſche Zuckerinduſtrie Derſelbe giebtzunächſt eine kurze Geſchichte der Beſteuerung des Zuckers in 3

den verſchiedenen Ländern Der Zucker würde früher aus
ſchließlich aus fremden Welttheilen in recht unreinem Zuſtande
nach Europa gebracht und in den europäiſchen Hafenſtädten
raffinirt Als man zuerſt in Frankreich den fremden Roh
zucker mit Zoll belegte kam man bald auch zur Rückvergütung
des Zolles bei der Ausfuhr raffinirten Zuckers und man legte
daber ein beſtimmtes Verhältniß der Ausbeute von Raffinade
zu dem dazu erforderlichen Quantum von Rohzucker zugrunde
Aber die Jnduſtrie vervollkommnete ſich immer mehr die
Ausbeute aus einer beſtimmten Menge Rohzucker wurde immer
größer der Staat vergütete bald nicht mehr blos den Zoll
zurück ſondern er zahlt den Raffinerien aus den Taſchen der
Steuerzahler eine immer höher werdende Prämie Colbert
Ludwigs XIV berühmter Finanzminiſter nahm an daß 2 bis
3 Etr Rohzucker zur Darſtellung eines Ceutners raffinirten
Zuckers erforderlich ſeien in den Jahren 1864/65 wurden von
England Frankreich Holland und Belgien unter Betheiligung
des deutſchen Zollvereins in einer Raffinerie zu Köln unter
Aufwendung großer Mittel Verſuche angeſtellt welche er
gaben daß damals ſchon aus 100 Pfund geringſten
Rohzuckers 67 Pfund Brodmelis gewonnen wurden und
heute iſt dies Ausbeutereſultat ſchon bei weitem über
ſchritten Der Staat zahlte die Zuckerprämie und zwar
that er dies anfangs nicht um der einheimiſchen Zucker
induſtrie willen ſondern zur Unterſtützung und Hebung der
damals im Vordergrunde ſtehenden Seeſchiffahrt Denn zu
der Zeit als Europa noch ſelbſt den Bedarf ſeiner Bewohner
an Getreide deckte war Zucker bei weitem der Hauptmaſſen
artikel für die Schiffe langer Fahrt Allmälig wurden die
Opfer welche die Staaten durch die Zuckerprämien bringen
mußlen doch zu groß Jn Deutſchland ſank die Einnahme
aus der Zuckerbeſteuernng von 60 Millionen in 1873/74
auf 201 Millionen in 1886787 und in OeſterreichUngarn
verſchlangen die Zuckerprämien nicht nur die ganze Zucker
ſleuer ſondern der Staat mußte noch 26,247 Gulden zu
zählen Herbertz ſchildert die verſchiedenen Verſuche den
Mißſtänden welche für die Einzelſtagten aus den Zucker
prämien erwuchſen abzuhelfen

Sekretärs der engliſchen Handelsbank jeden Unterſtaats
ſekretärs für die Kolonien die Sache in Fluß zu bringen
Die engliſche Regierung erließ an die anderen Staaten die
Einladung zu der in London abgehaltenen Zuckerkonferenz deren
Verlauf und Erfolg eingehend dargeſtellt wird Der Wortlaut
der Konvention wie die von den einzelnen Staaten dazu erlaſſenen
Erklärungen werden abgedruckt und erläutert Jedes der Länder
welche bei der Zuckerproduktion bei dem Zuckerverbrauch und
beim Zuckerhandel in Betracht kommen findet eingehende
Würdigung der betreffenden Verhältniſſe Der Verfaſſer
kommt zu dem Reſultat daß die Konvention wohl eine ge
eignete Grundlage biete den mit Recht beklagten Mißſtänden
abzuhelfen Die Stagten welche ſich an der Konferenz nicht
betheiligt haben kommen bei der Zuckerproduktion überhaupt
faſt ſämmtlich nicht in Betracht Frankreich macht ſeinen Zu
tritt zur Konvention von dem aller Zucker erzeugenden
Länder i Das iſt ſo viel wie vollſtändige Ablehnung
Aber Her

Zur Aufführung von Schillers Wallenſtein Trilogie
Dramaturgiſche Abhandlung von Feodor v Wehl

II

Was die Ausſtattung der Schauplätze und die zeitgemäße
alſo gewiſſermaßen geſchichtliche Kleidung betrifft iſt nach
dem Vorgange der meininger Hoſſchauſpieler darin neuerdings
viel Anerkennenswerthes von der deutſchen Bühne geleiſtet
worden hier und da hat man ſogar in dieſer Hinſicht ſich zu
Uebertreibungen und Lächerlichkeiten verleiten laſſen Zu diefen
letzteren zählen wir z daß einige Darſteller des Wallenſtein
ſich den Feldherrnſtab im eigenen Hauſe nachtragen und feierlich
überreichen laſſen um an der Reihe der vom Regimente ab
geordneten Pappenheimer entlang zu ſchreiten s ſcheint
uns ein beinahe komiſcher Zug der neuzeitigen realiſtiſchen
Darſtellungsart Das Schlachtenſcepter führt ein General
zu Pferde und im Felde nicht daheim in ſeinen Wohn
gemächern

Mangelhaft ausgerüſtet und abgeſpielt erlebt man faſt immer
den Anſtritt Buttlers mit den beiden Hauptleuten Devoreux
und Macdonald welchen Tieck ſeltſamerweiſe eine des großen
Werkes unwürdige Scene nennt indem er angiebt ſie ver
letze zu herbe durch die Rohheit und den Blödſinn der Krieger
und ſei von zu geringem und dünnem Ton um mit dem Ge

dige in Einklang zu ſtehen S
ieſen Ausſpruch zu begreifen ſind wir außer Stande und

er kann in dem geiſtvollen Dramaturgen nur veranlaßt
fügen ſein durch völlig ausdrucksloſe und fuſchige Aus

ing
Man wählt dazu gewöhnlich die erſte beſte Zimmerdekoration

und untergeordnete Darſtellungskräfte welche dieſen an ſich ſo
Eſchreckenden und furchtbaren Auftritt mit ſeinem unheimlichen
Humor möglichſt raſch und unbedeutend auszutragen pflegen
während er für das Verſtändniß und die Wirkung des Trauer

Erſt 1887 gelang es den
ungusgeſetzten Bemühungen des Baron v Wormis damaligen
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1889

Die erſte Stelle welche dieſelbe früher einnahm iſt zuerſt am
Oeſterreichs Ungarn dann an Deutſchland verloren gegangen
und ſelbſt der dritte in der Reihe iſt jetzt nicht mehr ank
reich fondern Rußland Frankreichs einheimiſche Zucker
erzeugung deckt in den letzten fünf Jahren in der Regel nicht
mehr den Bedarf des Landes und wie bedeutend auch ſein

ückerhandel nach Einfuhr und Ausfuhr bemeſſen iſt ſo kommt
es doch nur in ſehr vereinzelten Jahren und in unbedeutenden
Mengen zu einem Ueberſchuß der Ausfuhr Zur Aufrecht
erhaltung nur dieſer Stellung hat der franzöſiſche Staat
ſchon ſehr große Opfer gebracht Durch den ſteuerfreien
Zucker aus den le Kolonien allein F die fran
zöſiſchen Konſumenten mit 80 Mill Francs jährlich belaſtet
Soiche Opfer und Laſten wird man um ſo weniger länger tragen
wollen wenn in anderen Ländern die Prämien aufgehoben
werden Viel mehr Schwierigkeiten macht dem Jnkrafttreten
der Zuckerkonvention der Widerſtand welcher ihr in England
entgegentritt Ein großer Theil der Engländer will nicht ein
ſehen was ihm für ein Schaden daraus erwächſt wenn ihm
auf Koſten der Steuerzahler Deutſchlands Oeſterreichs Frank
reichs oder Rußlands der Zucker billiger auf den Tiſch
geliefert wird als früher Durch den billigen Zucker vom
Kontinent ſind zwar die engliſchen Zuckerraffinerien geſchädigt
die Fabrikation von Zuckergebäcken Cakes u ſ iſt aber
dadurch ungemein gehoben und überbietet in überſeeiſchen
Gebieten alle Konkurrenz und durch die Hebung der Zucker
bäckerei finden viele Tauſende von Arbeitern mehr Beſchäftigung
als ſolche in anderen Gebieten verloren haben Herbertz weiſt
nach daß die Befürchtung durch das Jnkrafttreten der Kon
vention könnten die Zuckerpreiſe in England weſentlich ſteigen
nicht richtig iſt und ſchließt mit den Worten Sollte es zur
thatſächlichen Durchführung der Konvention kommen ſo wird
die Zuckerinduſtrie nicht allein in England und ſeinen Kolonien
ſondern mit Ausnahme Frankreichs in allen Ländern
des Rüben und Rohzuckers die richtige Grundlage einer
geſunden Entwickelung erhalten und gleichzeitig eine
große Erweiterung ihres Abſatzgebietes erfahren Das auch
nur erſtrebt zu haben wird ein uuvergängliches Verdienſt
des Herrn Baron v Worms bleiben

franzöſiſche Rübenzuckerproduktion von keiner Bedeutung iſt

Eine heute vorliegende die Behandlung der Angelegenheit
im engliſchen Parlament betreffende Depeſche lautet

London 17 Juni Unterhaus Der erſte Lord des
Schatzes Smith erklärte die Regierung ziehe die Bill betreffend
die Zuckerprämien Konvention zurück und vertage
dieſelbe bis zur nächſten Seſſion

n

Politiſche Ueberſicht

Aus Sanſibar wird gemeldet Laut Briefen aus Ufjiji
beabſichtigen Stanley und Emin ihren Weg durch Maſſai
Land nach Mombaſa zu forciren TippuTipp marſchirt im
Juni ab ſeine Aukunft in Sanſibar wird im November er
wartet Großer Waſſermangel herrſcht in der Umgebung
Mombaſa s und es wird eine Hungersnoth befürchtet der
Reis iſt dort ſehr theuer

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer forderte

ertz weiſt nach daß für den Weltmarkt die

am Montag bei der Berathung des Marinebudgets der
Admiral Dömpierre eine Erneuerung der Flotte
da viele Schiffe zu alt ſeien Frankreich müſſe ſich den
zweiten Rang unter den Seemächten wahren und
eine ebenſo ſtarke Flotte haben wie die vereinigten

Montag im Departement Puh de Döme ſtattgefundenen
Senakorenwahl ſiegte Leguah Opportuniſt

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns
eſchriebenseſch 4 Paris 16 Junt
Die Herren Flourens und Sarrien Miniſter zur Zeit

der Schnäbele Affäre verſichern nach dem Ganlois, daß
im Miniſterrathe nie von dem von Boulan ger erwähnten
Dekret die Rede geweſen ſei wenn es wirklich exiſtire ſo müſſe
es eine geheime Abmachung zwiſchen Boulanger und Grévy
eweſen ſein Für die heute in Liſienx geplanteVoulangiſten V erſamm lung hat der Preſſe zufölge kein

Wirth ſein Lokal hergeben wollen Geſtern wurde bei Mad
Bonkton hier eine Hausſuchung nach Boulanger betreffenden
Papieren gehalten Dieſelbe erhielt vor einiger Zeit von einer
abreiſenden Frenndin ein Packet zur Aufbewahrung ohne den
Jnhalt zu kennen und erfuhr erſt durch den Polizeikommiſſär
näheres über die Natur des Packets

Das ungariſche Abgeordnetenhaus nahm am Montag
die Wahlen für die Delegationen vor Sodann wurde im
Abgeordnetenhauſe wie im Oberhauſe ein Reſkript des Königs
verleſen durch welches der Reichstag bis zum 12 Okt ver
tagt wird

Einem anſcheinend inſpirirten belg rader Telegramm
der Pol Korr zufolge wird Pera Todorovitſch der Heraus
eber der Zeitung Male Novinh, als Verbreiter der erſnvenen Nachricht von der u en Militär

konvention bezeichnet Todorovitſch bezwecke hauptſächlich in
OeſterreichUngarn feindliche Stimmung gegen
ſerbiſche Regierung zu erzeugen

Aus Sofia meldet man uns Wie verlautet ſucht die
Prinzeſſin Klementine demnächſt ein deutſches Bad auf
woſelbſt ſpäter Fürſt Ferdinand die leidende Mutter be
ſuchen wird Dieſe Reiſen ſtehen mit neuerlichen Heiraths
plänen in Zuſammenhang nachdem der Plan der Prinzeſſin
den Fürſten Ferdinand mit der Tochter des Herzogs von
Chartres zu vermählen geſcheitert iſt

die jetzige

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Amfſfterdam 16 Juni Der Schah von Perſien

welcher an der Landesgrenze von den Vertretern des Königs be
grüßt wurde traf abends hier ein und wurde am Bahnhofe von
den Spitzen der Civil und Militärbehörden dem perſiſchen Ge
ſandten in Paris dem perſiſchen Generalkonſul Heſſe und
anderen diſtinguirten Perſönlichkeiten empfangen Der Schah
ſchritt die Front der Ehrenwache ab während die Muſik die
perſiſche Nationalhymne ſpielte und begab ſich in einem Hof
wagen von einer Ehreneskorte von Kavallerie geleitet nach dem
Amſel Hotel wo Abſteigequartier genommen wurde

Paris 17 Juni Der Streik der Kutſcher iſt faſt be
endet die Wagen verkehren heute in noch größerer Anzahl als
in den letzten Tagen Jn Gondrecourt Meuſe dauert
unter den franzöſiſchen Arbeitern die Erbitterung gegen die
italieniſchen Arbeiter noch fort Es wurden einige Ver
haftungen vorgenommen doch kam es zu keinem ernſteren
Zwiſchenfalle

d Petersburg 17 Jnni Die Feier der Hochzeit des
Großfürſten Paul mit der Prinzeſſin h verlief geſtern programmmäßig 122 Uhr begann die Anfahrt der
Geladenen zum Winterpalais Es verſammelten ſich hier außer
den geſammten Mitgliedern der Kaiſerlichen Familie die Mit
lieder der h Synode und die hohe Geiſtlichkeit Senatoren

Mitglieder des Reichsrathes die Miniſter Generäle Hofdamen
und Hofkavaliere u ſ f Die Feier in der Kirche des Winter
palais dauerte bis 3 Uhr Um 5 Uhr verſammelte ſich die
Geſellſchaft im Nikolaiſaale wo die Prunktafel gedeckt war

Flotten Deutſchlands und Jtaliens Bei der am

Ausführung bedarf Der nächtliche Ueberfall und Mord eines
einflußreichen und gewaltigen Kriegsfürſten iſt am Ende keine
Sache die man bei offenen Thüren und gar ſo kurzweg ab
macht Zunächſt iſt wohl nöthig für den Vorgang auch einen
finſtern winklichen Schauplatz eine paſſende Vorſtimmung zu
erwecken Eine dunkle Tapete ein hoher Kamin ein ver
gittertes Fenſter ſchwere Deckenbalken ſind dafür wünſchenswerth
dazu plumpe Seſſel und ein eben ſolcher Tiſch bedeckt mit un
ordentlich umherliegendem Waffengeräth und einem großen
Zinnhumpen mit Bechern Trübes Ampel oder Kerzenlicht
und dann und wann ein pfeifendes Windgefauche werden nicht
verfehlen den beklemmenden erſten Eindruck zu verſtärken
Wallenſtein ward in der Nacht des 25 Februar 1634 ermordet
Die Unterredung Buttler s mit den beiden Soldaten der
Fortuna findet wie man annehmen muß in der Dämmerung
wenige Stunden vor dem Verbrechen ſtatt Jhr Anführer
kennt ſie und weiß daß man ihnen keine Zeit laſſen darf
Wenn er ſie mit ein paar Bechern ſtarken Wein s in der
zweiten Hälfte der Scene für die Blutthat in die richtige
Verfaſſung z ſetzen ſucht dürfte das in dieſer Lage und
ſolchen Strolchen gegenüber wohl ein Mittel ſein das ſich
vor Schiller s Dichtung dramaturgiſch verantworten läßt
Buttler thut entſchieden gut wenn die beiden Schelme bei
ihm eingetreten ſind ehe er ſie mit dem Rufe Es lebe der
Kaiſer begrüßt vorſichtig noch einmal zur Thüre hinaus
geſehen S aben Sie müſſen beide laut und lärmend ein
getreten ſein und ihre erſten Worte Da ſind wir General
und Was iſt die Loſung ebenſo von ſich gegeben haben
Butller jedoch inuß ohne Zweifel gleich mit halber gedämpfter
Stimme zu ſprechen anfangen und durch ſein Beiſpiel die
Elenden bewegen nach dem erſtaunten Wie ebenfalls mit
verhaltenein Tone ſich vernehmen zu laſſen Nochmals von
S rohen und brutalen Natur verleitet fallen ſie in iautes
eden zurück was Buttler iminer wieder zu veranlaſſen hat

ſpieles doch entſchieden einer durchaus eingehenden und draſtiſchen

Unter dem Donner der Kanonen der Peter Pauls Feſtung und
unter den Klängen der Muſik wurden 5 Toaſte auf den

ſie beauftragt ihm den Peſtalutz zu ſchicken wird dieſer am
beſten Gelegenheit finden ſich zu ſetzen und einen Becher
Wein zu trinken Wenn ſie nun wie Buttler erwartet a
dem Peſtalutz den Mordlohn nicht gönnen und in ihrem Vor
ſatz an ihren Feldherrn nicht Hand anlegen zu wollen wan
kend werden ergiebt ſich ihm erſt Anlaß jedem von ihnen einen
Becher mit Wein zu reichen etwa bei den Worten

Das Manifeſt ſagt Lebend oder todt
Und lebend iſt s nicht möglich ſeht ihr ſelbſt

Beide trinken und ſetzen dann die geleerten Becher auf den Tiſch
wo ſie Buttler wieder füllt und ſie ihnen aufs Neue reicht

Dies ſtumme Spiel kann ſich während der Verhandlung
mehrfach wiederholen und ſo die weitere Geſprächigkeit und
endliche befliſſene Zuſtimmung der beiden lgenvögel be
gründen und erklären

Dieſer Auftritt eröffnet wie man wiſſen wird den fünften
Akt und leitet unmittelbar auf den blutigen Ausgang des
Stückes hin Eben deswegen aber ſcheint es geboten ihn
nicht flüchtig vorübergehen ſondern ganz und voll zu der
grauſigen Wirkung kommen zu laſſen die auf jenen Ausgang
in den Gemüthern der Zuſchauer am ſüglichſten und ſtimmungs
vollſten vorbereitet

Daß Buttler nach dem Abgange der beiden Hallunken wie
wir einmal geſehen haben ſich die Hände reibe verlangen
wir ſelbſtverſtändlich nicht wohl aber daß er noch einen
Augenblick ſinnend ſtehen bleibe und dann eutſchloſſen zum
Schwerte greifend das auf dem Tiſche oder einem Stuhle
liegen kann ihnen langſam folge t

Wenn bei der Ermordung ſelbſt die beiden Mörder in das
Schlafzimnter des Herzogs eingedrungen ſind und vie
zum Vorplatz hinter ihnen zugefallen i muß man hinter der
Scene nach der Angabe des Dichters hören wie ſie die Thüren
mit den Hellebarden einſtoßen und zuſammenbrechen Dieſer

ie durch leiſeres Geſpräch zum Flüſtern zu bringen Wenn
ie fort wollen ohne auf Buttlers Anſinnen einzugehen und er

Lärm in der Stille der Nacht wirkt ſtets erſchütternd wie wir
an uns ſelbſt erfahren haben
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Kaiſer und die Kaiſerin den König und die Königin von
ne auf das hohe neuvermählte Ehepaar

das gefammte Kaiſerhaus und die hohen Gäſte und a
die Geiſtlichkeit und alle treuen Unterthanen ausc Um 8,7 Uhr war das Mahl beendet Um 9 Uhr

gann im Georgenſaal des Winterpalais der Ball auf dem
der deutſche Botſchafter General v Schweinitz die Polongife
mit der rn Wladimir und alsdann mit derGroßfürſtin Sergius tanzte Um 19 Uhr fand die Ueber
führung der Braut nach der Wohnung des rahkarſten Paul
unter brauſendem Jubel des Volkes ſtatt er Kaiſer dieKaiſerin und die übrigen Mitglieder der Kaiſerlichen Familieverblieben bis Mitternacht im d der Neuvermählten und be

aben ſich alsdann nach ihrem Palais Jn allen Kirchen fanden
ankgottesdienſte ſtatt und ebenſo wie geſtern werden heute und

morgen die Glocken geläutet Abends war geſtern die Stadt
glänzend illuminirt

Deutſches Reich

Berlin 17 Juni Der Kaiſer arbeitete heute vormittag
ächſt längere Zeit mit ſeinen Räthen und nahm dann mili

riſche Meldungen und re entgegen Für den ſpäteren
Nachmittag war eine Waoſſerpartie nach der Pfaueninfel in Aus

cht genommen Morgen früh gedenkt der Kaiſer ſich zu der
heilnahme an der Wettiner Jnbelfeier nach Dresden zu be

eben Durch verſchiedene Blätter geht die Nachricht daß der
aiſer vor ſeiner Reiſe nach England einen mehrwöchigen Auf

enthalt an der norwegiſchen Küſte nehmen werde Daß
wie hinzugefügt wird die Leibärzte dazu gerathen und Dr Güß
feldt bereits einen geeigneten Aufenthaltsort vorgeſchlagen habe
mag richtig ſein aber die Ausführung eines ſolchen Planes wäre
itlich gar nicht möglich jedenfalls nicht vor der Reiſe des
aiſers nach England Denn dieſe iſt jetzt beſtimmt auf

die zweite Hälfte des Juli feſtgeſtellt und da die nächſten
Wochen bis in die erſten Tage des Juli hinein zu Beſuchen in
Deutſchland u a in Stuttgart ElſaßLothringen und
an verſchiedenen thüringiſchen Höfen beſtimmt ſind ſo werden
dem Kaiſer nur wenige Tage zum Ausruhen Dmrig bleiben bevor
er die Reiſe nach England antritt Aus dem UmſtandeGraf Herbert Bismarck jetzt einen mehrwöchigen Urlauangetreten hat darf man en daß der Kaiſer ſeine erwähnten

Beſuchsreiſen innerhalb des Reichs ohne die Begleitung eines
Vertreters des Auswärtigen Amtes ausführen wird Bis
ur Reiſe nach England iſt Graf ismarck von
einem Urlaub zurückgekehrt und wird wie ſicher an
enommen wird den Kaiſer dahin begleiten Ueberie Reiſe des Kaiſers nach Elſaß Lothringen erfährt

die Poſt Von Sigmaringen aus wo am 27 Juni die Hochzeit
des Erbprinzen von Hohenzollern mit der Prinzeſſin von Bourbon
r wird der Kaiſer am 28 in Straßburg und am 30 in

etz eingetroffen ſein Metz wird in ſeiner Gegenwart der
Grundſtein zu dem Denkmal für Kaiſer Wilhelm
gelegt werden Von Metz wird ſich der Monarch nach Karls
ruhe begeben wo am 2 Juli die Vermählung der Prinzeſſin
Marie von Baden mit dem Erbprinzen Friedrich von Anhalt
eſeiert wird Am 22 d wird die Braut des Prinzenen Leopold Prinzeſſin Luiſe zu r h
olſtein mittels Sonderzuges von Dresden eingeholt und in

g der erſten preußiſchen Station von dem Ober
zräſidenten der Provinz Brandenburg und von ihrem neu

gebildeten Hofſtate empfangen werden Jn Jüterbog wird
grarer Empfang durch den kommandirenden General des dritten

rmeecorps Generallieutenant Bronſart v Schellendorff das
Offiziercorps und ſämmtliche Behörden ſtattfinden Um 2 Uhr
wird die Prinzeſſin in Schloß Bellevue anlangen wo ſie von
der geſammten Königlichen Familie empfangen wird

Nach der Schleſ Ztg iſt gegenwärtig eine Sub

alkenberg

kommiſſion des Bundesraths als deren Referent der
batriſche ſtellvertretende Bevollmächtigte Ober Regierungsrath
Landmann fungirt damit beſchäftigt den Entwurf
eines Geſetzes über gewerbliche Schiedsgerichte
auszuarbeiten welcher bereits für die nächſte Reichstagsſeſſion
bereit ſein ſoll Wir haben bereits vor Wochen mitgetheilt
daß dieſe geſetzgeberiſche Maßregel geplant wird

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt halbamtlich Am 13 Juni
e der deutſche und der ruſſiſche Vertreter dem Vor
ande des ſchweizeriſchen auswärtigen Departe

ments eine amtliche und ſchriftliche Eröffnung gemacht in
welcher ſie ihren Beſchwerden über den Mißbrauch des ver
Schweiz zugeſtandenen Rechtes auf Neutralität und über
die Nichterfüllung der damit verbundenen Pflichten von ſeiten
der ſchweizeriſchen Behörden Ausdruck geben Die Notiz
iſt vor allem deshalb von Jntereſſe weil aus derſelben hervor

eht daß Oeſterreich und Jtalien an dieſer Aktion gegen das
ſylrecht der Schweiz keinen Antheil genommen haben Jmj

übrigen wird es zur Klärung der Sachlage erheblich beitragen
daß die Reichsregierung Arm in Arm mit der ruſſiſchen Klage
darüber führt daß die Schweiz politiſchen Flüchtlingen Auf
nahme gewährt d h Leuten denen Polizeiinſpektor Wohl
gemuth unter Zuſicherung von monatlicher Gage ſchreiben

iſchen liegt auch bereits eine Mittheilung aus Bern vorder die Antwort welche die Schweiz den Mächten ertheilt

haben ſoll Dieſe Meldung lautet
74 17 Juni Dem Berner Jntelligenzblatt Fugie

habe der der Antwortsnote an die drei Kaiſer
mächte auf die Vorſtellungen in Sachen der Fremdenwpolizeierklärt die Schweiz ſei h ihrer internationalen Pflichten
wohl bewußt und ſtets bereit dieſelben ſtren fp erfüllenDer Bundesrath e ſich ſchon ſeit längerer Beit mit einer

beſſeren Organiſation der Fremdenpolizei beſchäftigt und ſoeben
der eidgenöſſiſchen Räthen eine bezügliche Geſetzesvorlage unter

reitet

Daß eine Kommiſſion von eidgenöſſiſchen Regierungsräthen
zur Berathung über eine Reform des Fremdenpolizeiweſens
in der That eingeſetzt iſt haben wir bereits kürzlich mit
getheilt

In der jüngſt verfloſſenen Reichstagsſeſſion iſt ein Nach
tragsetat unerledigt geblieben der erſt am Tage des Seſſions
ſchluſſes eingebracht worden Er enthielt die Uebertragung
der Verwaltung des Schutzgebietes der Neu
Guinea Compagnie auf das Reich Die Verwaltung
des Schutzgebietes ſammt der Tr ſollte vom Reiche
übernommen die Koſten dagegen von der Geſellſchaft beſtritten
werden ſodaß eine Belaſtung dem Reiche hieraus nicht er
wuchs ie Vorlage wird in der nächſten Seſſion wieder
eingebracht werden Sie iſt wenn auch finanziell von keiner
Bedeutung doch prinzipiell für die Entwickelung unſerer
kolonialpolitiſchen Verhältniſſe von u und wird daher
auch vorausfichtlich noch zu eingehenden Erörterungen führen
Es wird damit in NeuGuinea ein ähnliches Verhältniß her
eſtellt wie in Kamerun indem auch dort das Reich die

taatliche Verwaltung und die Ausübung der Landesboheit in
die Hand nimmt und die NeuGuinega Geſellſchaft ſich aus
ſchließlich auf die Erfüllung ihrer wirthſchaftlichen Aufgaben

zurückzieht

Der freiſinnige Rechtsanwalt Dr Harmening in Jena
Verfaſſer der Broſchüre Wer da in der die Schrift über

Ein Programm aus den 99 Tagen ſcharf angegriffen und zugleich
die Autorſchaft dem Herzog von Koburg Gotha zugeſchrieben
wird iſt unter der Beſchuldigung dieſen Fürſten beleidigt
zu haben vor das Amtsgericht geladen worden Da
wird ſich wohl die Antwort auf das Wer da finden

Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des bisherigen
Polizei Präſidenten von Frankfurt a M v Köller zum Unter
ſtaatsſekretär im Miniſterium für ElſaßLothringen und Vorſtand
der Abtheilung des Jnnern ſowie des Geh Ober Juſtizraths undvortrogenden Raths im preußiſchen Juſtizminiſterium Dt Löwe

zum Senatspräſidenten beim Reichsgericht
Die neuen Gewichts Thermo Alkoholometer welche

in Fünftel Grade eingetheilt ſind ſollen am 1 Juli d J allgemeinzur Einführung gelangen Aus dieſem Grunde ſollen die Reviſion
und Aufnahme der unter Mitverſchluß der Steuerverwaltung
ſtehenden net und Spiritusreinigungsanſtalten welche
ſonſt im Monat Juni ſtattzufinden pflegen bis Juli hinaus
geſchoben werden

Wettin Jubilänm
Dresden 17 Juni

Der König empfing heute eine aus 22 Herren beſtehende
Abordnung ſämmtlicher Städte Sachſens wobei der
Oberbürgermeiſter Dr Stuebel Dresden eine Anſprache hielt

Ferner empfingen die Majeſtäten heute vormittag die Ab
ordnungen des Bundesraths und des Reich stags ſowie
verſchiedene inländiſche Abordnungen Nachmittags findet größere
Hoftafel ſtatt

Das hiſtoriſche Armeefeſt vor der Königlichen Familie am
geſtrigen Abend hat einen glänzenden Verlauf genommen

Zu den Feſtlichkeiten ſind ferner hier noch eingetroffen der
Großherzog und die Großherzogin von Sachſen
Weimar der Herzog von Koburg Gotha und der Erb
prinz von Meiningen Prinz Alfred Alexander vonGrbßbrils nie der Erzherzog und die Erzherzogin
Otto von Oeſterreich
Der Papſt beouftragte den Nuntius in München ihn per

ſönlich bei den Jubiläen in Dresden und Stuttgart zu ver
treten Der Nuntins wird jedem der beiden Könige ein Hand
ſchreiben des Papſtes und ein Moſaikbild überreichen Das
Bild für den König von Sachſen ſtellt Chriſtus und Johannes
V Täufer dar das Bild für den König von Würtemberg

umen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Unter den in neuerer Zeit a r Gegenſtänden imKunſtgewerbe Mufeum zu Berlin befindet ſich ein Portrait Sr K

e des Großberzogs von Baden Dies Bild ungefähr
abinetformat iſt aus en Eiſen gefertigt dann ciſelirt

und von wunderbarer feiner Ausführung Das Kunſtwerk rührt

Freiſ Ztg eine nach Weſtfalen adre

konnte Wühlen Sie nur
e S r T

immer luſtig drauf los Jn vom Profeſſor Meyer an der Kunſtgewerbeſchule zu Karlsruhe

er und i
inſtſchm

eine Konkurrenzarbeit ar Ausſtellung der deutſchen
unſtvereins

J

arbeit des Badiſchen

Gerichtsverhaundlungen
L Leipzig 17 Juni Jn der Freiſinnigen ZektungNr 95 vom 28 April 1888 war die der Nationalzeliung ent

nommene Notiz abgedruckt daß dem Fürſten Bismarck der
Herzogtitel und ſeinen Söhnen der Prinzentitel angeboten worden
ſei daß aber Fürſt Bismarck den Kaiſer gebeten habe davon
abzuſehen weil ſeine materiellen Verhältniſſe dies nicht zuließen
Einige Tage ſpäter am 1 März re dann im Briefkaſten der

ſirte Nachricht etwa folgenden
Jnhalts Wir wiſſen nicht ob eine Sammlung für den un
bemittelten Millionär ſtattfindet und ob Profeſſor Biedermann
dieſen Wink verſtanden hat Fürſt Bismarck fühlte ſich durch
die beiden Notizen beleidigt und ſtellte gegen das Blatt Straf
antrag Das Landgericht Berlin I ſprach jedoch den verantwort
lichen Redacteur von Strafe und Koſten frei Auf die Reviſion
des Staatsanwalts hob ſ Z das Reichsgericht das Urtheil auf
und verwies die Sache an das Landgericht Potsdam zur aber
maligen m Letztere endete jedoch ebenfalls mit der
Freiſprechung des Angeklagten Auf die hiergegen gerichteteHeeviſion der potsdamer Staatsanwaltſchaft welche in der letzten
Sitzung des 2 Strafſenats des Reichsgerichts zur Verhandlung
kam wurde das Urtheil unter Zurückverweiſung der Sache in die
erſte Jnſtanz aufgehoben

K Deſſau 17 Juni Unter Vorſitz des Herrn Landgerichts
direktors Geh Juſtizraths Ackermann trat heute hier das
Schwurgericht zu ſeinem diesjährigen zweiten Sitzungs
abſchnitt e Die heutige Verhandlung betraf eine Anklage
wegen wifſentlichen Meineids gegen die unverehelichte Emilie
Rodorff geb Schneemelcher aus Quedlinburg 27 Jahr alt
wegen Betruges vorbeſtraft Die Beweisaufnahme ergiebt wenig
Velaſtendes Der Obmann der Geſchworenen verkündet das
Nichtſchuldig des Meineides oder des fahrläſſigen Falſcheides
z es erfolgte darauf die koſtenloſe Freiſprechung der An
geklagten

Provinzial Nachrichten

4 Schönebeck 17 Juni Jn heutiger Stadtverordneten
verſammlung wurde die Magiſtratsverordnung wonach die
Waſſerleitung in der Nacht geſperrt war unter Zu
ſtimmung des Magiſtrats aufgehoben Den Leuten die durch
unentſchuldbares Vergeuden von Waſſer die Verordnung ver
anlaßt hatten wird man natürlich jetzt ſchärfer auf die Finger
ſehen

Artern 17 Juni Sonntag den 30 Juni gedenkt der
Rothenburger Sängerbund in Rieſtedt ſeinen 14 Sängertag
zu begehen m 10 Uhr iſt Empfang der fremden Sänger um
11 Uhr Probe um 2 Uhr Feſtzug um 4 Uhr beginnt das Konzert
im Walde bei Bahnhof Rieſtedt abends iſt Ball im Brunnen
ſchlößchen in Rieſtedt Der Ertrag des Konzerts ſoll in die Kaſſe
um Kaiſer Denkmal anf dem Kyffhäuſer fließen Die Jufnmemalmuſit wird ausgeführt von der Stadtkapelle zu Arteru

K Erfurt 17 Juni Der größte Theil der 50 Gärtner
welche wie berichtet in einer großen hieſigen Gärtnerei die
Arbeit einſtellten hat dieſelbe wieder aufgenommen da ihnen
eine Lohnerhöhung zugebilligt wurde Geſtern früh 6 Uhr
wurden einige 100 Tauben des Erfurter Vrieftaubenklub
in Kottbus aufgelaſſen Das Wetter war dem Fluge ſehr un

ünſtig Regen und Wind traten heftig auf Dennoch trafen gegenHiittag alle Tauben hier ein Kottbus iſt von hier 250 km Luft
linie entfernt Nächſten Sonntag findet ein Wettflug von
Züllichau aus 350 km ſtatt Der Wohlthätigkeitsverein
Jugendhort beſchloß in der am Steigerwalde belegenen

r Ausſicht während des Juli eine Ferienkolonie
zu errichten in welcher 54 Knaben und Mädchen untergebracht
und verpflegt werden ſollen

Merſebnrg 17 Jnni Ueber den heute hier vorgekommenen
Unglücksfall von dem ſchon in der Schlußbeilage der geſtrigen
Nr der Saale Ztg berichtet iſt D mag noch folgendes
zur Erklärung des höchſt bedauerlichen Vorkommniſſes mitgetheilt
werden Auf dem Dietrich ſchen Anſchlußgeleiſe wurden heute früh
10 Lowrys von der Halteſtelle abgelaſſen welche vorſchriftsmäßig
je 5 mit einem Bremswagen verſehen waren es ſollten dieſelben
bis anf den in der Klauſe befindlichen Halteplatz durch die eigene
Kraft infolge des Gefälles wie dies immer gehandhabt worden
iſt fahren Wie anzunehmen iſt ſind jedenfalls die Bremſen
nicht früh genug angeſpannt geweſen um den Lauf der Wagen
rechtzeitig zu hemmen dadurch führen dieſelben auf dem Geleiſe
mit ihrer Kraft weiter als beſtimmt Ueber dieſe Stelle hinaus
ſahen die Bremſer ein mit Steinen beladenes Geſchirr vor ſich
unmittelbar hinter der Schmidt ſchen Ziegelei infolge der dadurch
plötzlich nöthig gewordenen ſtarken Bremſung entgleiſten die zwei
erſten Wagen wobei das Geſchirr gefaßt wurde Der Geſchirr
führer wurde vom Wagen geſchleudert und am Unterſchenkel
verletzt nach Ausſage des Arztes iſt die Verletzung indeß keine
ſehr gefährliche Die beiden Pferde hatten Beinbrüche erlitten
und mußten getödtet werden der Wagen ging in Trümmer

P Staßfurt 17 Juni Geſtern früh wurde die Frau des
Materialwaarenhändlers Emersleben todt in ihrem Bette auf
gefunden anſcheinend erwürgt Dieſer That dringend ver
dächtig erſcheint der Ehemann der ſeit geſtern früh 4 Uhr nicht
mehr geſehen worden iſt Die Veranlaſſung zu dem furchtbaren

Den e
Was im übrigen die ſchauſpieleriſche Durchführung dieſes

ger Werkes auf unſeren deutſchen Brettern anbelangt
o läßt ſich keinesfalls ſagen daß ſie eine demſelben durchweg
entſprechende geheißen werden kann Die realiſtiſche Richtung
der heutigen Künſtler bemüht ſich wie ſie ſelbſt ruhmredig
genug behaupten vie Geſtalten Schillers aus dem deklama
toriſchen Pathos und der idealiſtiſchen Verſchwommenheit
heraus in die lebensvolle und echt menſchliche Natürlichkeit
und Wahrheit zu verſetzen Von einigen Zügen die ſie hinein
verlegen läßt ſich denn in der That und mit Recht auch
rühmen daß ſie der Dichtung zum Vortheil gereichen und
dieſelbe uns menſchlich näher bringen Jm allgemeinen aber
bleibt zu bekennen daß ihre Mittel ärmlich und kleinlich die
Größe der Schillerſſchen Schöpfung herabziehen und ohn
mächtig machen

Schillers dramatiſche Arbeiten alle und die Wallenſtein
Trilogie nicht zum mindeſten ſind in ihren Entwürfen mächtig
und in ihrer Ausgeſtaltung von kühnem Geiſt und erhabenem
Schwunge Sie wollen auch ſo dargeſtellt ſein Um ihrem

rin Wurfe gerecht zu werden muß man ſie in einem
ünſtleriſchen Verhältniſſe ausführen das über die gewöhn

liche Lebensgröße hinausgeht
Allein wie wenig geſchieht dies noch Unſere gegenwärtigen

Schauſpieler haben verlernt im großen Stile zu ſchaffen Sie
d Künſtler in den Einzelheiten aber Stümper in der Ge

mmtleiſtung Ehedem waren der Umriß die Linien der
eichnung gewaltig und hinreißend doch die materiſche Aus

ungleichmäßig und manchmal roh Heutzutage iſt es
umgekehrt Die Farben ſind voll Wärme und ſinnlichem

Doch eh ich ſinke in die Nichtigkeit
o klein aufhöre der ſo groß begonnen

Eh mich die Welt mit jenen Elenden
Verwechſelt die der T erſchafft und ſtürzt
u ſpreche Welt und Nachwelt meinen Namen

Mit Abſchen aus und Friedland ſei die Loſung
Für jede fluchenswerthe That

Der Ehrgeiz iſt der Hebel ſeiner Handlungen Unglück
licherweiſe aber hat Wallenſtein den Erfolg gegen ſich, ſchreibtSchiller in einem Briefe an Wilhelm v dine und nun
erfordert es Geſchicklichkeit ihn auf der gehörigen Höhe zu er
halten Seine Unternehmung iſt moraliſch ſchlecht und ſie
verunglückt phyſiſch Er iſt im einzelnen nie groß und im
ganzen kommt er um ſeinen Zweck Er berechnet alles auf
die Wirkung und dieſe mißlingt Er kann ſich nicht wie der
Jdealiſt in ſich ſelbſt einhüllen und ſich über die Materie er
heben ſondern er will die Materie ſich unterwerfen und er
reicht es nicht

Alle die hier aufgezählten Schwierigkeiten beziehen ſich auf
Schillers poetiſches Schaffen des Wallenſtein Allein ſie gelten
auch in Bezug der ſchauſpieleriſchen Nachſchaffung dieſer Ge
ſtalt Wallenſtein iſt ein Held der alles gegen ſich hat und
den wir in ſeiner Abwefenheit als groß und gewaltig ge
ſchildert von W Auftreten an von Mißerfolg zu Miß
erfolg ſchreiten ſehen Darin ihn imponirend und erhaben zu
erhalten erheiſcht eine wahrhaft geniale Kraft die ſich in
unſern C en kaum noch auf den weltbedeutenden Brettern
ſcheint erblicken laſſen zu können n den heutigen Wallen
ſteinDarſtellern iſt faſt keine Ader mehr von der Größe die
Tieck in dem Spiel von dem ausgezeichneten Darſteller Fleck

e die Grundzüge jedoch verſchwommen und zimperlich
n ſehe unſere ſen Helden und Charakterſpieler gegen

r n was ihnen fehſichere aktergrund teir der verkörperte Ehrgeiz Er ſagt von ſt Manenſtein

in Berlin rühmt Er ſchreibt Wenn er in der höchſten
Seelenbedrängniß ſagte

Max bleibe bei mir Geh nicht von mir Max ſo
war in dieſem milden faſt gebrochenen Tone ſo viel Geſchichte
der ganzen inneren Seele ſo viel Poefie in den wenigen

Worten daß hier wirklich kein Dichter auch der große nicht
den großen Schauſpieler erreichen kann Als der Held ohne
Erfolg ſein Angeſicht den wüthenden Truppen gezeigt hat und
er nun wiederkehrt und bloß Terzky im Zurückkommen ruft

wer malt oder erzählt wieder was in dieſem einzigen
Worte lag Schiller ſelbſt ſagt uns nur daß er er
ſchüttert oder blaß u ſ w zurückkehrt denn er hatte damals
in Fleck s Perſon für einen ſo ſchöpferiſchen Genins gearbeitet
daß er ihm hier die ganze Poeſie überlaſſen durfte die er
mit Worten doch niemals ſchaffen konnte

Die Erzählung Es giebt im Menſchenleben Augenblicke,
ſprach er nach g Funck Aus dem Leben zweier Schauſpieler
auf die Rücklehne eines Stuhles gelehnt vor ſich hin

brütend
Nach allen Aufzeichnungen die über Fleck s Wallenſtein auf

uns gekommen hat er in dieſer Geſtalt nach Möglichkeit den
hiſtoriſchen Wallenſtein den düſtern faſt unheimlichen Helden
wiederzugeben verſucht Er hob in ihm das viſionäre Element
hervor und verlieh ihm ein ſchweres man möchte ſagen
finſteres Pathos Eine Klippe für dieſe Auffaſſung iſt die
Geſprächigkeit welche Schiller ſeinem Friedländer gegeben
Fleck dämpfte dieſe wie es ſcheint durch knappen ſtrengen
Ton und eine Wuchtigkeit der Deklamation ab welche die
Redſeligkeit faſt zur rin ſtempelte

Jffland der nach Fleck den Wallenſtein ebenfalls ſpielte
nahm ihn mehr von der rein wienſchlichen Seite und hob die
Darſtellung deſſelben durch Züge des Gemüths und zarte
Seelenaffekte Meiſterhaft ſagt Funck gab IJffland die
Scene wo er Oktavio s Untreue erfährt Außer ſich ergreift
er Jllo s Rechte und ſtarrt ihm in die Augen als er das
Was Wie war s herausbringt Einige Augenblicke

war er faſt ſtarr und leblos in dieſer Stellung dann
ſchwand das erſte Erſtaunen und wich dem Schmerze des
erriſſenen Herzens er verhüllt das Geſicht in die Hände unddu in den Seſſel Noch mehr rühmt Funck den Auftritt
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wäre fellos in den ſehr traurigen häuslichen Ver
en z ſuchen die in dieſer Familie geherrſcht habenun erſcheint die Frau ſtark belaſtet da ſie ſchon einmal mit

einem Foſtgange durchgegangen Uebrigens ſoll ein Zettel bei
der Leiche in ſſen Schriftzügen man s Frnd erkennen will
einigen Aufſchluß über das Familiendrama geben durch die Worte
Da wir für das Leben vereint waren wollen wir es auch im

Fode ſein Die Leiche iſt bereits heute nachmittag gerichtlich
rie worden Infolge der ehelichen Zwiſtigkeiten war E auch

einen Vermögensverhältniſſen ſehr zurückgekommen Die
ubelfeier des 50 jährigen Beſtehens des Müller ſchen

Geſang Vereins nahm beſten Verlauf obgleich der
geſtrige Haupttag der auch die Aufführung der Prinzeß Jlſe

von chulz brachte unter der ungünſtigen Witterung etwas
leiden hatte An Ehrengaben erhielt der Verein ein geſticktesnenband von Frl e aller Bernburg Tochter des Einer

Vereins ſowie von den Frauen der Mitglieder und ein
ruppenbild der Halleſchen Männerliedertafel in prächtigem
chnitztem Rahmen Heute früh fand eine S achtbefahrung
tt woran ſich ein Frühſtück ſchloß Die Betheiligung aus

wärtiger Sangesbrüder war ſehr lebhaft

Der Regierungs und Schulrath D Treibel zu Gumbiniſt in e e a nd d Regierungs
ulra riedrich zu Merſebur ienſtenſchant J Heinſer verſetzt n e e en

Am 13 d kam der bheger des Grafen v Hohenthal
Dölkau Namens Hoppe auf beklagenswerthe Weiſe ums Leben
Waren der ar auf einem Wagen hat H vermuthlich das

ne Gewehr zwiſchen den Knien gehalten aus demſelben hat
dabei ein Schuß entladen der den Jäger in den Unterleib

getroffen Jn der Nacht noch verſtarb der Mann

r Altenburg 17 Juni Der Herzog wird ſich am 18 dfrüh zu der Wettin Jubelfeier nach Hresken begeben
und am 20 von dort zurückkehren Am 21 wird Se H einer
Einladung des Kaiſers nach Berlin folgen um den Feier
lichkeiten zur Vermählung des Prinzen FriedrichLeopold betzuwohnen Aus Anlaß der Wettin Feier
aben heute das herzogliche Reſidenzſchloß und die öffentlichen
owie verſchiedene Privatgebäude Flaggenſchmuck angelegt

m geſtrigen Gottesdienſt in der Schloßkirche dem
auch Herzog Ernſt beiwohnte wurde in Wort und Lied des
Todestages Kaiſer Friedrichs gedacht Die Kirche war mit
dunkelviolettem Stoff ausgeſchlagen Unſer ſeriöſer Baß

Karlhoff welcher für die kommende Spielzeit an das
tadttheater zu Halle berufen iſt wurde für die über

nächſte wieder für unſer Hoftheater verpflichtet
Deffſaun 17 Juni Ueber das Befinden der Frau

Herzogin wird r folgendes öffentlich bekannt gegeben Die
Beſſerung im Befinden J H der Frau Herzogin macht weitere
Fortſchritte Schlaf hat ſich eingeſtellt Die Kräfte nehmen
wieder zu ſo daß die hohe Patientin heute zum erſtenmale einige
Stunden außer Bett zubringen konnte Wir erfahren noch daß
auch zwei Hofbedienſtete von der Diphtheritis ergriffen
ſind daß aber auch dieſe ſich erfreulicherweiſe beſſer befinden

c Pöfzneck 17 Juni Heute mittag hat ſich der Beſitzer der
Thüringiſchen Kochheerd und Dampfheizungsanlagen Fabrik
Guſtav Hoeger mittels Cyankali vergiftet Finanzielle
Schwierigkeiten ſollen die Veranlaſſung zu der That ſein

Vermiſchtes
Die Fachausſtellung des Schloſſergewerbes

iſt am Sonntag vormittag in Berlin im Exerzierhaus des
2 Garde Regiments durch den Protektor den Prinzen Friedrich
Leopold der ſelbſt die Schloſſerei unter Leitung ſeines erſten
Kammerdieners erlernt hat feierlich eröffnet worden Prinz
Friedrich Leopold in deſſen Gefolge ſich der Hofmarſchall Graf
v Canitz und der Adjutant Premier Lieutenant Freiherr v Berg
befanden wurde vom Obermeiſter Remmert und dem Vorſitzenden
des Ausſtellungscomite s Otto Lüdemann empfangen während
die Kapelle des 2 Garde Regiments die vom Prinzen Albrecht
komponirte Hymne ſpielte dann begrüßte Obermeiſter Remmert
die Gäſte dankte den Behörden für ihre Unterſtützung des Unter
nehmens überreichte dem hohen Protektor den von H Baudouin
künſtleriſch ausgeſtatteten Ehrenmeiſterbrief und ſchloß mit einem
Hoch auf den Kaiſer Nachdem hierauf Prinz Friedrich Leopold
die Ausſtellung für eröffnet erklärt hatte brachte Herr Lüdemann
noch dem Protektor ein Hoch aus Dann erfolgte unter den
Klängen der Weber ſchen Jubelouverture der übliche Rundgang
durch die Ausſtellung

k Hilfe für Johnstown Jn Berlin fand am Montag
eine zahlreich beſuchte Verſammlung hervorragender Bürger
ſtatt in welcher die Bildung eines Hilfsausſchuſſes für die Un
e von Johnstown beſchloſſen wurde Jn den geſchäftshrenden Ausſchuß wurden gewählt Bürgermeiſter Funcer

fur Geh Kommerzienrath Frenkel ſtellvertretender
R egierungsRath P Mag nus Schriftführer und ferner Reichs
tagsabgeordneter D Barth General Konſul Eugen Landau
Bankier Mendelsſohn Bartholdy Chef Redacteur der
Poit Dr Leopold Kayßler Direktor Hermann Roſe

Geh Regierungs Rath v d Leyen Geh Kommerzien Rath
h LegationsRath P Kayſer und Geh Regierungs

ath Direktor D Spinola Es wurde noch beſchloſſen ſofort

t mit Vuttler Komm an mein Herz du alter Kriegsgefährte
e Er meldet darüber Keine Feder vermag die Wirkung dieſerh Scene auf den Zuſchauer zu beſchreiben Jffland ſchien ſie

aber auch als ſeine I zu betrachten und ſo tief zu
jühlen daß er einiger Augenblicke bedurfte um ſich von ſeiner
Erſchöpfung zu erholen Die Unterredungen mit Max
preiſen alle die ſie erlebten wegen der Jnnigkeit und Wärme
die darin zum hinreißenden Ausdrucke kam

Von dieſem allen iſt wenig auf die heutigen Darſteller des
Wallenſtein gekommen Seydelmann der die Rolle ſtudirte
und ſehnlich zu ſpielen wünſchte äußert ſich darüber folgender
maßen Himmel über welch einen allgemeinen Leiſten ſpannt
man auch dieſen Wallenſtein Geſtreckt gereckt von Kopf zu
Fuß beledert das Automatenmaul voll ſchöner Worte im
Paradeſchritt herausgeſtoßen ohne Blut und ohne Hirn das
heißt man Wallenſtein

In der That der Wallenſtein unſerer Schauſpiel Epoche
zeigt nur geringe Lebeusſähigkeit und faſt gar keine Größe
Hohle Rhetorik ſteife geſpreizte Haltung und wenn es hoch
ommt eine behäbige breitſpurige Natürlichteit ſind dasjenige
was in realiſtiſcher Ausdrucksweiſe vorwiegend zum Vorſchein
kommt Entweder auf Stelzen oder in Pantoffeln und
Schlafrock ſieht man gegenwärtig den Generaliſſimus vor ſich
treten Man deklamirt oder man ſalbadert ihn Jn der
einen Art langweilt er in der andern er einemJffland ſchen Kriegsrath zum Verwechſeln ähnlich Wir ſahen
hn im Kreiſe der Seinen ſich gemüthlich im Armſtuhl dehnen

und ſein Töchterchen zärtlich auf den Schooß ziehen Den
Abſchied nehmenden Piccolomini küßte und umarmte er und
drückte ſeinen Freunden bei jeder nur irgend paſſenden Stelle
biedermänniſch die Hände Bei der berühmten Stelle Jch

ans und will s nicht giauben daß mich der Max verlaſſen
do die tätſchelte er dem verzweifelten Jüngling ſogar wieder

Wange
Das alles iſt ohne Zweifel bis zu einem gewiſſen Grade

orſitzender Bankdirektor Georg Siemens Schatzmeiſter L

einen entſprechenden Aufruf an die Bewohner Deutſchlands zuerlaſſen und die Unterſtützungsgelder an den deutſchen aereke

Konſul in NewYork zu ſenden

Von der pariſer c Jn der ſog Kairoſtraße in der pariſer Ausſtellung ſind ſämmtliche Limonaden

is 18 M Spirikus 10 000 Liker Proz ſtill Kartoffelb 50 M n u 56,80 M mit 70 M Ve
brauchsabgabe 36,70 M

Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 17 Juni
geſchäfte geſchloſſen worden nachdem vier ſchwere Vergiftungen T Utr nachmittagsdurch ſyriſche gefärbte Getränke vorgekommen ſind 8 Rhr h i

Zum weſtfäliſchen Streik Fe den Dortmunder Stationen Barom Therm weit Stationen Barom Therm iweiſ
Nachrichten erklären 5 Delegirte von Zeche Miniſter Stein mm e u mm c Bfolgendes Nachdem ich aus der Haft entlaffen worden war m rging ich zum Herrn Betriebsführer und meldete mich zur Auf Memei 7663 203 W 2Memel 72570 179 WrW2
nahme der Arbeit Statt deſſen bekam ich und meine mit giel 138 R Hamburg 7688 179 W 4unterzeichneten Kameraden die Abkehr Als ich während des Hamburg 7633 135 W 4 Wien 234 W 3
Streo S ch Borkum 638 148 W 3BValentia 68 1 20 0 W 2Streiks dem genannten Herrn namens der Belegſchaft unſere ter 7640 142 W 2 Petersburg 78688 250 Deo 1erſten Forderungen vortrug äußerte derſelbe auf unſere Frage Kaſſel v35 152 W 3 Haparanda
wegen Maßregelung das fiele ihm gar nicht ein und er würde Berlin 609 180 4Stocholm 56 0 144 9
dafür ſorgen daß das nicht geſchähe Nun ſind wir aber doch Breslau 566 167 W 2 m 1 u
a akreget worden und konnen auf keiner 228 Je er 3 3 88 e d r W Zränderl Bewölk mäß nördl Wommen und haben ſchon auf 15 dieſerhalb vergebens angefrag änchen 620 145 W teine oder geringe Riederſchläge 4

lPerſonalnachricht Jn Hamburg ſtarb der namentlich
in Nordweſt Deutſchland weit bekannte plattdeutſche Dichter
Daniel Bartels 1818 in Lübeck geboren Bartels
namentlich durch ſeinen humorvollen Grillenſcheucher im Volke
ſehr beliebt geworden Er durchwanderte als Malergeſelle in
i Jahren vielfach Deutſchland wurde dann Lehrer und
chließlich r bei einem Rechtsanwalt Sein ur

wüchſiges Talent und ſein treuherziger Humor den er auch in
vielen plattdeutſchen tungsartikeln zur Geltung zu bringen
wußte machten ihn volksthümlich und gern geleſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale

Unter der Firma echaniſche Seidenwaarenfabrik in
Alm an der Moſel iſt eine neue Aktien Geſellſchaft mit
einem Grundkapital von 1 Million M in das r
eingetragen worden Behufs Errichtung eines direkten
Kabels zwiſchen Europa und der nRepublik hat ſich in Brüſſel eine Geſellſchaft gebildet
Die argentiniſche Regieru arantirt ein Minimum von
5 Proz dem ruſſiſchen Gouvernement Stankoffſind die Landſchaftsverſammlungen zuſammenberufen worden

um über Maßnahmen gegen die drohende Noth infolge
der diesjährigen Mißernte berathen Dieruſſiſchen Kunſtwolle Fabrikanten ſind beim
Miniſterium um Erhöhung des c aufKunſtwolle eingekommen In betheiligten Kreiſen erwartet

man einen günſtigen Erfolg der Petition Trotz der Be
mühungen ſeitens der franzöſiſchen Regierung lehnte der
ſerbiſche Conſeilpräſident jede Verhandlung in Angelegenheit
der ſerbiſchen Staatsbahn ab um derſelben die politiſche
Spitze zu nehmen Die Provinz Buenos Ayres breit mtigt
die Aufnahme einer 42proz Anleihe von 10 Mill Pfd
behufs Konvertirung der z Anleihen von 1872 1873 und
W Der Reſt der Anleihe ſoll für öffentliche Bauten verwendet

werden

Kündigung Aprozentiger Eiſenbahn Anleihe
ſcheine Der Finanzminiſter kündigt jetzt die 4prozentigen
KölnMindener EiſenbahnAnkeiheſcheine V Ausgabe vom
17 Sept 1862 und die 4prozentigen Rheiniſchen Eiſenbahn
Anleiheſcheine J und II Reihe vom 2 Aug 1858 und 26 Nov
1860 bezw vom 30 Dez 1861 und 29 Febr 1864 zur Rück

hlung zum Nennwerthe am 2 Jan 1890 ſoweit nicht deren
nhaber auf den durch die Bekanntmachung vom 1 April d J

angebotenen Umtauſch gegen 3hprozentige Konſols rechtzeitig
eingegangen ſind

Wollmärkte
Leipsig 17 Junt Die Zufuhren betrugen etwa 600 bis 700 Ctr

etwa die Hälfte des im vergangenen an den hieſigen Markt gebrachten
Quantums Der Markt wurde bis auf etwa 50 Ctr mit mangelhafter Wäſche
am Vormittag geräumt Die Käufer ſind ſächſiſche Fabrikanten Für Land
wollen wurde bis 132 M für Schäfereiwollen 140 bis 150 M bezahlſt

Warſchau 17 Junt Nach der vollſtändigen Ruhe der zwei erſten
Tage begann der Markt heute von ſeiten der Käufer khätiger zu werden Aus
ländiſche Händler und Fabrikanten begannen größere Transakt ionen welche bis
heute e noch nicht beendet waren Die verkauften 190 Ctr abfallender
Waare blieben ohne Einfluß auf den Preisſatz Jnländiſche Fabrikanten zeigten
o höchſt zurückhaltend Die Zufuhren nehmen allmälig ab Die Geſammtzahl
erſelben beträgt bis heute 63,178 Pud gegen 44,830 Pud des Vorjahres

Börfſe zu Halle a S
Halle 18 Juni Preiſe für 1000 kg netto

168 183 M Roggen ſtill 147 153
Futter 135 145 Braugepſte ohne Handel Hafer
feſter 1566 162 M Mais M Raps M RübſenM Erbſen Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für
100 Kilo netto 40 42M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36 ,50 bis
37,00 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
infen M Bohnen M Lupinen MKleeſaaten ohne Geſchäft FutterartikelFuttermehl 13 bis 15 M Roggenkleie 9,75 bis
10,25 Weizenſchalen 9,50 Weizengrieskleie 950 Malzkeime geſucht helle 11,00 bis
12 00 dunkle 9,50 10,50 Oel kuchen ruhiger 14 25 bis
14,50 Malz 28,50 bis 29,75 Rüböl 56,00 M
Petroleum 24,650 Solaröl 825/809 knapp 17 50

Weizen flau
Gerſte

berechtigt und am Platz aber im blos kleinlichen Maßſtabe
angewandt ſtimmt es nur wenig zu Schillers Mann des

Schickſals Schillers Bild iſt auf eine Wand berechnet und
unſere realiſtiſchen Schauſpieler malen Miniatur Miniatur
wo ſie nan in das feine Luſtſpiel in das Stück das
uns geſellſchaftliche Kriſen und Vorgänge malt aber für die
große Tragödie ſorge man den entſprechenden Stil nicht ganz
zu verlernen Unſere weltbedeutenden Bretter haben kaum
n eine Ahnung davon

avon ſich zu überzeugen lehrt jedoch nicht nur die moderne
Darſtellung des Wallenſtein ſondern faſt noch mehr die des
Max und der Thetla Unſere Liebhaber und Liebhaberinnen
entbehren jeder Begeiſterung jeder tiefen Empfindung und
jedes höheren Schwunges Dieſes ideale Gethue bedünkt
ihnen abgeſchmackt und lächerlich und ſie bemühen ſich infolge
deſſen es in die nackte Wirklichkeit umzuſetzen d h ihrer
Meinung nach es vernünftig und natürlich zu machen So
kommt es daß ſie Schillers ſchwärmeriſche Verſe nüchtern und
wie Proſa ſprechen Es iſt weder Feuer noch Gefühl darin
ſondern nur ein froſtiger dürrer Unterhaltungston der beinahe
abſtoßend wirkt weil er dem Jnhalt und ganzen Weſen der
Dichtung widerſtreitet Schillers Text verlangt weihevolle
Hingebung im Vortrag ſo zu ſagen eine ſymphoniſche Muſik
der Herzen Und unſere Maxe und Friedlandstöchter von
heute flöten in GaſſenhauerMelodieen De

Die Gräfin Terzky iſt ein nicht leicht zu vergreifender Partder auch meiſt glücklich durchgeführt wird er
in ganzer Wuchtigkeit nur von Emil Franz am berliner
Hof ſpäter am wiener Burgtheater darſtellen ſehen Sein

7 re en tr en Nun von ihm trennen
2 er ſoll micht leben wirkten furchtbar und erſchüttertedie Seele jedes Hörers h 2

etwas geſunken t
noch vereinzelt Gewitter auf

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 17 Juni
Das Hochdruckgebiet hat nach Oſten zu an Ausdehuung gewonnen während

das geſtern über Nordſchweden liegende Minimum nur wenig ſüdoſtwärts na
der nördlichen Oſtſee fortgeſchritten iſt Demzufolge wehen e Hat
mäßige nordweſtliche Winde und iſt bei meiſt bedecktem Himmel die Temperaturv Jm deutſchen Binnenlande geſtern vielfach Regen und traten

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
17 Junt 9 U ab 18 Juni 7 U mrg

Barometer Millimeter 756,1 758 0Thermometer Celſius 15,5 15,8Rel Feuchtigkeit J 76 o 84 oWind WNW 1 NW 1Waſſerwärme der Saale 15/162 R

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall u

Artern Brückenpegel 16 Juni 40,69 17 Juni 40 SWeißenfels Oberpegel a 12 42,561 12
do Unterpegel 40 48 1 00 52le Unterg 17 Juni 32,08 18 Juni 2,08
rot a 47 42,50 e 2,53 3Alsleben Oberpegel 16 Juni 12,43 17 Jnni 2,48 5
do Unterpegel e 41,82 2 a 22Kalbe Oberp e J 41,50 t 41,54 un Jdo üUnterp n 60 ti,ost 8Moldan Jſer Eger Glbe

Budweis 15 Juni 0,10 16 Juni 0,00 109 rag 7 7 J 40,60 0,56 4 7Suehouigän e 40,05 x S S
Laun 0,10 5 a 77Pardubitz v 40,02 0,04 6Brandei e e t40,12 z 5 2Melnick 0 e J 40,25 o 82 m 7Leitteritz 0,05 10,26 31Auſſig 40,21 0,55 S 34Dresden 16 Juni 0,81 17 Juni 9,46 35 5Torgau 40,98 n 41,51 S 33Wittenberg r 48Roßlan J 0 40,86 r 1 02 1636 26Magdeburg 1,30 r2,35 5Tangermünde v 88 e 53 55 uWittenberge 41,66 1,609 6 SDömitz Peg o 38 e 1,04 2Jauenburg 1,22 ,20 2 SBeobachtet in der Miktagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Letzte Nachrichten
Berlin 18 Jnni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Jn der Antwortsnote des ſchweizeriſchen Bundes
raths auf die deutſch ruſſiſchen Vorſtellungen wird nach
einer berner Meldung des B Tgbl ausgeführt daß die
ſchweizeriſche Neutralität durch die Schlußakte von 1850
garantirt die Eidgenoſſenſchaft nicht in ihrer Unabhängigkeit
beſchränke Der Bundesrath ſei allen völkerrechtswidrigen
Umtrieben die zu ſeiner Kenntniß gelangten entgegengetreten
und ſei entſchloſſen dies auch in Zukunft zu thun wie die
Einſetzung eines ſtändigen Staatsanwaltes beweiſe Als
ſouveräner Staat könne es ſich die Schweiz in keinem Falle
gefallen laſfen daß ausländiſche Polizeibeamte ſich unbefugter
weiſe in ſchweizeriſche Polizeiangelegenheiten einmiſchen

Der römiſche Capitano Fracaſſa widerruft entſchieden
die ausländiſchen Melrungen Jtalien habe ſich den Pro
teſten Deutſchlands Oeſterreichs und Rußlands gegen das
Aſyl recht der Schweiz angeſchloſſen Daſſelbe Blatt
widerruft auch die angeblich bevorſtehende Begegnung Kalnotys
mit Erispi

Der londoner Agent Stanley s verſichert daß Stankey
ſpäteſtens im Oktober in London erwartet werden könne Er
ſchließt bereits Kontrakte für Vorträge ab welche Stanley im
November beginnen will

Die jüngſten in Konſtantinopel eingegangenen Nachrichten
aus Kreta lauten günſtiger

Jn Würtemberg gingen in den letzten Tagen von Wolken
brüchen begleitete Gewitter nieder welche Hochwaſſer und
Ueberſchwemmungen zur Folge gehabt haben Jn mehrerenOrtſchaften ſind erhebliche Verwüſtungen angerichtet Der Schaden
auf Feldern und Wieſen iſt ſehr bedeutend Zwei Perſonen ſind
durch das Hochwaſſer verunglückt
u Streik der parifer Kutſcher iſt als beendet an

zuſehen
Nach einer newyorker Meldung iſt Kanſas von einem

ſchweren Wirbelſturm heimgeſucht worden Eine Stadt
wurde vollſtändig zerſtört Nähere Einzelheiten fehlen noch

Berlin 17 Juni Die internationale Jury welche
die Wettbewerbungen um die beſte innere Einrichtung eines
transportablen Lazareth s zu beurtheilen hatte hat ihre
Berathungen beendet und iſt zu folgendem Ergebniß gelangt
Je eine goldene Medaille mit dem BVildniß der Kaiſerin ſowie
je 2000 M erhielten die Herren Dre L Gutſch zu Karlsruhe
Chriſtoph Doogs und Goldſchmidt zu Berlin ſowie
Kapitän Tomkins und Dre Norton in Londomn die große
ſuüberne Medaille erhielten Hof Lieferant E Cohn in
Berlin und H Schleſinger erſte Berliner Patent
Schlafmöbel Fabrik in Berlin die große ſilberne Medaille und
je 1000 M wurden dem Stabsarzt De H F Nicolai in Berlin
und Karl Prinz in Firma v Strubecker Holluber Wien zu
erkannt Je 1600 M et n Robert Peters Berlin ſowie
Oberſtabsarzt D W egimentsarzt in Berlin und endlich
je eine ſilberne Medaille Weber Falkenberg in Köln Stabsar

v Haſe in Hannover ECſchebach Hausner in Dresden
Walter Biondet II in Baſel und J Odelga in Wien

Rom 17 Juni Telegr Jn der Deputirten
kammer wurde bei der fortgeſetzten Berathung
des Kriegsbudgets von Baccarini ein Antrag ein
gebracht den afrikaniſchen Kredit auf 8 Millionen
zu reduziren Der Antrag wurde nachdem Crisp
die Vertrauensfrage geſtellt hatte verworfen und
ein Vertrauensvotum für die Regierung an
genommen
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der Ausverkauf meines Reſtwagrenlagers
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hHalle g S Fr
4 c Filialen mit Lager von Maschinen und Reservetheilen mit Monteurs und Nächmitt 4 ühr ſoll im Lüdicke

For ſter ſtr aße 32 Kern ne e e e ſchen r S 72 erlin V Neue Hochstrasse 55 meiner Sauerkirſch Alleen ſowieBrückenwangen und Winden Fabrik Breelan kagee nein 86 8 Regensvarg Llepfel Pllaumen Birnen ment
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von Centesimalwangen nach neueſter e bietend verkauſt werden BedingungenConſtruction Viehwanagen dreiheblig Decimalſyſtem Steuerwaagen en werden im Termine bekannt gemachtBecimalwaagen aus Holz und auch aus Eiſen mit und ohne Entlaſtung Nauendorf BoihſeldWiegemesser WurststopfmäsehinenT Revparaturen jeder Art korrert und gut nuter Garantie

W er e e reren erSee S ve e
S e

Dampfädreschmaschinen in allen rössen
Locoimobiten von 2 bis 70 Pferdekräften

mit neuesten Verbesserungen Garantie für unübertroffene Leistungen
Kataloge auf Verlangen gratis und franco

e

S r Se c e c h e
Wegen Uebernahme eines anderen Geſchäfts ſoll und muß der e

S letzte Reſtbeſtand meines Tuchlagers eS J z t r S Die Ausstellung Magdeburg 20 bis 23 Juni wird mit einer

Jugend zu ſehr billigen Preiſen und

e von 300 an doppelſitzige Drei

W innerhalb 3 Wochen

W Größtes Lager am Platze

Kammgarne Winter Paletots empfehle ich

S S Rover von 200 an hohe ZweiS iqué Livrée und schwarzseidene Westen n
S feinen Packungen S räder Tandem von 500 an zwei

e vdgüiſgg losgeſchlagen werden Am Lager befinden ſich noch in e 2 IIallegohe Fahr Adbr Dopöt
ſch en empfiehlt Zei n Dreiräder neueſter

Schwarze Tuche und Satins mein zroſtes Lager von leiſtet ſür alle geltefercen Rader reelle

CBROCOIAa dem u Co G eder für Ernvochſene bon 150 an
S Sämmtliche Futterzeuge zur Herreuſchueiderei

A Kraniz Nacht ſitzige Rover von 420 A an ferner
ebenfalls mit Gummiring Kugellagern
u ſ Jngendrover von 110 an

z ohne Kugellager von 75 an Jugend
e zweiräder von 75 an ohne Kugel

lager von 30 an Jugenderipper
für Knaben oder Mädchen von 90 4Ia Z an ohne Kugellager von 36 an

7 8 c6 Jugendtandem von 180 4 an einHétel und Pensionat Zur Steinernen Renne ſache Kinderräder von 10 an

S Answahl S ſyn n nSeunmer und Winter Vuastins Reiſe und Geburtstags Geſchenken e en

e Conſtruktion für Erwachſene und dieMoleskins Drells Turntuche e Bonbomierremn n Attrapem 9 S Garautie Sicherheitszweiräder
Dreiräder für Herren oder Damen

Laden Regale Ladentisch Gasarm
Kronlenechter ſofort zu verkaufen

Wehw I Rauges Rasserode bei Wernigerode I Ranges iI VParterre 15 Brüderſtraße 15 Parterre Theodor Niewertu es Subenörtpelle Grfatztheile Re
e lempfiehlt ſich infolge ſeiner ſehr geſchützten Lage und unmittelbar am Fichten Nicht Käufern Beſichtigung des

e c walde beſonders zu längerem Aufenthalt Lagers gern geſtattetr

3 e u dem Kinla dung JuniTandwirkhſchaftl Ausſtellung mirt ten
Magdeburg in Krimpevom 20 bis 24 Juni 1889 Famillen

Geſchäftsaufgabe
Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten Publikum zeige hierdurch

ergebenſt an daß ich meine Fleiſcherei am 1 Juli er aufgebe
Hochachtungsvoll

II eilig Fleiſchermeiſter
Geiſtſtraße 34

Itej Ausſtell d Vorfü i KurortEugl Steinkohlen bei August Nann Schiffſaale e See e Grund
84 Zu n 2e S Schweinen zahlreichen Geſlligel 3009 Maſchine an rund a vharz

wirthſchaftlichen Erzengni d Hülfsſt üvon Hackmaſchinen u e ehe tanms Römer IIötel athhausS I

e e alt bewährt mit Parkvilla und neuerS e An Preiſen werden vertbeilt R Villa mit Balkon und Veranden Vollez 63 000 Mark Geld 15 Ehrenpreiſe 170 Preismünzen Penſion von 4 Mk Omnibus amS und Diplome R Bahnhof Gittelde Grund EquipagenS r im HauſeNeben der Dre findet die Wanderverfammlung der
Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft ſtatt beſtehend aus Familien Nachricht
Verſammlungen landw Ausflügen Abendunterhaltungen an welchen 7auch die Jnhaber von Dauerkarten theilnehmen können Die unſerer lieben Mutter

J v SDeutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft gee Red dar i de U
e Nachmittags von der Kapelle des Stadt

Zum bevorſtehenden Markt halte ſchon
von heute an mit einem großen Transport
der beſten Däniſchen Arbeitspferde unter
bekannten reellen Bedingungen im Ken

Se of in Halle a SFäenhüanes Gebharret
aus Bäruth Marh

4 gottesackers aus ſtatt
Die Hinterbliebenen

Gaſthaus Groitſrh anZDonuerstag den 20 d Mts II Abonnements ConcertNicht Abonnenten werden hierdurch ganz ergebenſt eingeladen Föhre Exvedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

eh

22 r
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